
Alle großen und kleinen Kinder sind herzlich eingeladen zum traditionellen

Nikolaus-Einzug
am Montag - 5. Dezember 2016

Mit Beginn um 17:15 mit der Bläsergruppe der BMK Söll
in der Fußgängerzone vor dem Gemeindeamt.

• Um ca. 17:30 Uhr erfolgt der Nikolauseinzug mit Engeln
• Um ca. 18:30 Uhr erfolgt der Auftritt der Söllleuken Pass

Für die herzliche Aufnahme und für ein entsprechendes Verhalten beim offiziellen 
Zeremoniell wird sich der Nikolaus nach gutem Brauch bei allen braven Kindern 
einem kleinen Geschenk bedanken.
Für die Verpflegung während der Veranstaltung sorgt das Team des Kindergarten Söll.

Um zahlreiche Beteiligung und ein schönes Ehrenspalier ersucht 
mit lieben Grüßen:   Bürgermeister Alois Horngacher e.h.
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Gratulation
den Altersjubilaren

Perras Siegfried
Pölven 16

79 Jahre am 01.12.

Gruber Bartlmä 
Sonnbichl 16

82 Jahre am 01.12.

Zott Angelika 
Eiberg 5

75 Jahre am 02.12.

Schubert Helga
Am Steinerbach 16 
83 Jahre am  05.12.

Strasser Katharina 
Dorf 49

73 Jahre am  07.12.

Ritzer Maria 
Achleitberg 10

76 Jahre am  07.12.

Küchl Alois 
Dorf 129

78 Jahre am 07.12.

Höchtl Theresia 
Pölven 7

81 Jahre am  09.12.

Hofer Leonhard 
Dorf 136

85 Jahre am 09.12.

Foidl Katharina
Bocking 1

70 Jahre am 10.12.

Horngacher Elisabeth 
Eiberg 12

81 Jahre am 10.12.

Berner Rosa 
Dorf 13

87 Jahre am 10.12.

Gruber Andreas 
Stockach 26

89 Jahre am 10.12.

Treichl Theresia 
Bocking 12

84 Jahre am 11.12.

Williams Peter Newby 
Wies 92 

77 Jahre am  12.12.

Niederacher Johann
Dorfbichl 36

71 Jahre am 14.12.

Neureiter Hilda 
dzt. Altenwohnheim
85 Jahre am 14.12.

Schneider Ernst 
Dorf 54

76 Jahre am 15.12.

Ortner Johann 
Dorf 78

85 Jahre am 15.12.

Embacher Josef
Hauning 58

70 Jahre am 16.12.

Fortsetzung Seite 3

Jhg. 26

Am 29.10. hat die Jägerschaft der Sunn- und Schattseit´ zur traditionellen Hubertusmesse geladen.
Zahlreiche Angehörige, Freunde und Anrainer bildeten bei der Lengauer Kapelle ein würdiges Spalier
für den feierlichen Gottesdienst mit Pfarrer Adam Zasada, der mit treffenden Worten das Vorbild des
Standesheiligen skizzierte und den Schutz von Schöpfung und Natur als wichtigen Auftrag formulierte.
Ein Hornensemble der BMK Söll sorgte für die musikalische Umrahmung. Anschließend fand man sich
zum unterhaltsamen Beisammensein im Gasthof Badhaus ein, um das traditionelle Patrozinium des hl.
Hubertus in geselliger Runde ausklingen zu lassen. (Foto:©mbz)
Die Dezember-Akzente dürfen mit ihrem buntgestreuten Angebot an Veranstaltungen wieder alle zu
einem stimmungsvollen Auftakt und Verlauf adventlichen Dorflebens einladen.    

Zugestellt durch Post.at * AMTLICHE MITTEILUNG
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Donnerstag - 8. Dezember 2016
MARIÄ EMPFÄNGNIS
10.00 Uhr Festgottesdienst mit
Sammlung für Bruder und Schwe-
ster in Not (Sei so frei)

Samstag - 10. Dezember 2016
16.00 Uhr Generalprobe der
Sternsinger im PZ

Sonntag - 11.Dezember 2016
10.00 Uhr ELTERN-KLEINKIN-
DER-KIRCHE im PZ

Samstag - 17.Dezember 2016
19.00 Uhr BUSSFEIER mit
EUCHARISTIEFEIER

Dienstag - 20. Dezember 2016
10.00 Uhr ADVENTGOTTES-
DIENST für die Volksschule

Freitag - 23. Dezember 2016
12.00 Uhr WEIHNACHTS-
GOTTESDIENST für die NMS

VORSCHAU

Montag 2. Jänner 
und 

Dienstag 3. Jänner 2017 
sind die Sternsinger unterwegs,

bitten um Einlass und eine
Spende für die 

Dreikönigsaktion 
und wünschen 

ein gesegnetes neues Jahr.

Vergelt´s Gott
•  Erlös Erntedankfest: 

*********€ 3.495,00**********
•  Tafelsammlung zum Welt-

missionssonntag: 
*********  €  541,00************

Sonntag
Samstag
Sonntag
Samstag

04. Dez.
17. Dez.
15. Jän.
04. Febr.

11.00

14.00

11.00

14.00

TAUFTERMINE

TERMINE

Pfarrkanzlei � Tel. 5308
geöffnet:  Montag - Freitag

von 08.00 - 12.00 Uhr

Pfr. Adam ist in dringenden Fällen wie 
Todesfall oder schwerer Erkrankung unter der 

Nummer 0676/87466306 erreichbar.

Pfr. Adam macht an jedem ersten Freitag
im Monat (Herz-Jesu-Freitag) 

Krankenbesuche mit Kommunionspendung.
Wer dies wünscht, möge sich im Pfarrbüro

(Tel. 5308) anmelden.

Weitere Informationen/Bilder u. Berichte auf unserer
Homepage www.kirchen.net/pfarre-soeL

Verkünder der 
frohen Botschaft
An Weihnachten wird uns in den Texten des Lukas-Evange-
liums unter anderem Folgendes berichtet: 
«Da trat der Engel des Herrn zu ihnen, und der
Glanz des Herrn umstrahlte sie. Sie fürchteten sich
sehr, der Engel aber sagte zu ihnen: Fürchtet euch
nicht, denn ich verkünde euch eine große Freude,
die dem ganzen Volk zuteil werden soll: Heute ist
euch in der Stadt Davids der Retter geboren; er ist
der Messias, der Herr» (Lk 2, 9).

Die frohe Botschaft des Engels bewirkte, dass sich die Hirten noch in derselben Nacht auf den Weg
nach Bethlehem begaben, um das Kind in der Krippe zu sehen und zu preisen. Auch wir machen immer
wieder Engel-Erfahrungen: Wenn durch einen anderen Menschen wieder Licht, Hoffnung, Freude in
unser Leben kommt, wo wir vorher resigniert, trostlos und hoffnungslos waren, dann ist dieser Mensch
ein Engel für uns. Dann ist er ein Bote von Gottes Reich. Wir können auch Engel für andere sein. Das ist
möglich, wenn wir uns Zeit nehmen, aufmerksam und zugewandt einem Menschen begegnen, ihm
unerwartete Hilfe und Freude schenken. Dann hören wir meist: «Du bist ein Engel.» 

In solchen Momenten vollzieht sich für mich ein Stück Weihnachten. Wir werden selbst zu Boten von
Gottes Liebe. Wenn dies nicht nur an Weihnachten selber, sondern immer wieder das ganze Jahr hin-
durch geschieht, dann trägt jeder Einzelne von uns dazu bei, dass unsere Welt von mehr Liebe, Hoffnung,
Freude und Frieden geprägt ist

Eine lichtvolle und segensreiche  Weihnachtszeit wünschen 

Pfarrprovisor Adam Zasada, PGR-Obfrau Lisl Pals und Sekretärinnen 
Anna Maria Koller und Maria Abart 

Samstag

Sonntag

Montag

Samstag

Sonntag

Freitag

24.12.

25.12.

26.12.

31.12.

01.01.

06.01.

14.00 Uhr

16.00 Uhr

22.30 Uhr

10.00 Uhr

10.00 Uhr

17.00 Uhr

19.00 Uhr

10.00 Uhr

Krippenfeier für Kleinkinder

Kindermette  

Christmette  

Festgottesdienst   

Weihnachtsgottesdienst mit anschl.  
Gedenken der Gefallenen u. Vermissten

Festgottesdienst zum Jahresschluss

Festgottesdienst zum Jahresbeginn     

Festgottesdienst mit d. Sternsingern  

Heiliger Abend

Fest der Geburt des Herrn

Fest des hl.Stephanus

Silvester

Neujahr 2017

Dreikönig

Mittwoch

Samstag

Mittwoch

Mittwoch

30.11.

10.12.

14.12.

21.12.

06 Uhr

06 Uhr

06 Uhr

06 Uhr

Weihe von Wasser,Weihrauch u.Kreide

in Scheffau  (5.10 Uhr Weggang in Bocking)

Rorate
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Zott Thomas 
Unterhauning 7

77 Jahre am 16.12.

Niedermühlbichler Marianna
Wald 25

78 Jahre am 16.12.

Aschenwald Hedwig 
Bocking 25

82 Jahre am 16.12.

Strillinger Maria 
Eiberg 8

92 Jahre am 16.12.

Astner Elfriede 
Unterhauning 28

73 Jahre am 17.12.

Angerer Johann 
Dorf 72

75 Jahre am 18.12.

Schellhorn Johann
Achleitberg 8

70 Jahre am 19.12.

Pirchmoser Herbert
Unterhauning 62

71 Jahre am 19.12.

Embacher Johann 
Dorf 42

84 Jahre am 20.12.

Graus Elisabeth 
Stockach 52

86 Jahre am 22.12.

Hosp Erna
Wies 85

70 Jahre am 25.12.

Perner Anton
Stockach 26

71 Jahre am 27.12. 

Laihartinger Nothburga 
Pirchmoos 49

76 Jahre am 27.12. 

Mayr Elisabeth 
Sonnbichl 28

88 Jahre am 27.12.

Feyersinger Peter
dzt. Altenwohnheim
76 Jahre am 28.12.

Angerer Maria 
Dorf 72

75 Jahre am 29.12.

Rainer Johann 
Hauning 49

72 Jahre am 30.12.

Zott Theresia 
Unterhauning 7

75 Jahre am 30.12.

Horngacher Franziska 
Ried 2

73 Jahre am 31.12.

0664 9126677
www.lp-fliesen.at

FROHE WEIHNACHTEN
und viel Glück & Erfolg im neuen Jahr
verbunden mit dem Dank für die angenehme Zusammenarbeit und 
das erwiesene Vertrauen wünschen auf diesem Wege

Bürgermeister Alois Horngacher mit Gemeinderat und allen Mitarbeitern
im Gemeindeamt und Außendienst 

Söller Firmen unterstützen >spenden statt senden<
Erlös der Aktion kommt sozialen Einrichtungen im Söllandl zugute

Frohe Weihnachten
sowie viel Glück & Gesundheit im neuen Jahr 2017

verbunden mit dem Dank für Ihre Kundentreue und Zusammenarbeit 
wünschen die Betriebe der Akzente - Weihnachtsaktion 

» spenden statt senden « 

Am Steinerbach 18 - Söll 
Tel.: 05333/6242

Gratulation
den Altersjubilaren

Seit dem Jahr 1994 nehmen zahlreiche Betriebe an
der Akzente-Aktion “Spenden statt senden” teil. Statt
bunte Weihnachtskarten und Werbeartikel zu ver-
senden, spenden diese Betriebe namhafte Beträge
an soziale/caritative Einrichtungen unserer Gemeinde
Die Betriebe sind überzeugt, dass ihre Initiative auch
im Sinne ihrer Kunden und Geschäftspartner ist, und
entbieten auf diesem Weg allen beste Wünsche für

schöne Weihnachten und ein gutes und erfolgreiches
Neues Jahr. 

Akzente bedankt sich bei den Betrieben für die
langjährige Treue und Teilnahme an der Aktion
spenden statt senden, mit der z.B. viele wich-
tige Heilbehelfe für den Sozialsprengel gekauft
und günstigst verliehen werden können.
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Den Wert und die hohe Qualität
heimischer Lebensmittel auf
sympathische und genussreiche
Art vermitteln – das ist letztlich
das Ziel der Aktion. „Die Kinder
sollen einen Einblick in das
Leben und Arbeiten auf dem
Bauernhof bekommen, sie sol-
len ein Gespür dafür entwickeln,

wieviel Arbeit in einem Stück
Brot oder in einem Liter Milch
steckt“, erklärt Horngacher. 
So soll bei den Schülern das In-
teresse und das Bewusstsein für
regionale und saisonale Lebens-
mittel geweckt werden. 
Wie werden Lebensmittel pro-
duziert, wie erkenne ich ge-

sunde, regionale Produkte in-
mitten des umfangreichen An-
gebotes im Handel? 

Anhand eines Spieles mit Verpa-
ckungen versuchten die Bäue-
rinnen den Kindern zu zeigen,
worauf man beim Einkaufen
achten sollte. Und wie die köst-

lichen Produkte vom Bauernhof
schmecken, das konnte man bei
dieser Gelegenheit dann natür-
lich auch gleich probieren, denn
am Schluss konnten die Kinder
einen Korb gefüllt mit gesunden
regionalen Produkten verkosten!
©ob_dh

Den Wert heimischer Lebensmittel
erkennen

Den Welternährungstag am 16. Oktober haben die Söller
Bäuerinnen genutzt, um die ersten Klassen der Volksschule
zu besuchen. Ortsbäuerin Daniela Horngacher und ihr
Ausschuss haben den Buben und Mädchen gewissermaßen
„Landwirtschaft zum Anfassen“ vermittelt. (©nms_ag)

Lesen macht Spaß
Gelungene Aktion an der NMS Söll-Scheffau

Passend zum ersten tirolweiten Vorle-
setag: Beim Lesefrühstück der NMS
Söll/Scheffau herrschte gute Laune.
Insgesamt 112 neue Bücher, Serien-
hits wie Tom Gates, Lottas Leben,
Dork daries, die Warrior cats oder
brandaktuelle Bestseller wie der neue
Harry Potter und das It-girl wurden
vorgestellt. Büchereileiter Duval Wolf-
gang: „Es macht Freude, wenn wir
Lehrer sehen, dass das Buch trotz

schöner neuer Medienwelt immer noch so beliebt ist. Lesen ist ein wun-
derbares Hobby, das unsere Phantasie anregt und uns in eine eigene innere
Welt entführt“. 

Die NMS Söll Scheffau möchte sich bei Frau Lenz und den Banken
in Söll bedanken, die wieder den Einkauf unterstützt haben.
Danke dem Küchlbäck für die köstlichen Laugenstangen und der
Gemeinde Söll für die Finanzierung. 
Ja dann, dem Lesevergnügen steht nichts mehr im Wege. ©nms_söll



62.BÄUERINNENTAG DES BEZIRKES KUFSTEIN IN SÖLL
Nach festlichem Gottesdienst in der Pfarrkirche zogen rund 350
Bäuerinnen unter dem Ehrengeleit der BMK Söll in den Mehrzweck-
saal der VS, um unter der Regie des Gebietsausschusses Söllandl dem
Motto “Heimat pflegen - Zukunft ernten” die Reverenz zu erweisen.

Am 29. Oktober ist Söll erlesener
Schauplatz für den 62. Bezirksbäu-
erinnentag gewesen. Zum Auftakt
füllte sich die Pfarrkirche bis zum
letzten Platz mit stattlicher Schar an
Prominenz, Standesvertretern und
Bäuerinnen, um mit Pfarrer i.R. Jo-
sef Goßner den Festgottesdienst zu
feiern. Für die musikalische Umrah-
mung sorgte die Rhyth. Gruppe.
Danach formierte sich die festliche
Gemeinschaft unter dem Ehrenge-
leit der Bundesmusikkapelle Söll zu
einem farbenprächtigen Einzug in
den selektiv geschmückten Mehr-
zwecksaal der Volksschule Söll.
Nachdem sich Ehrengäste wie Teil-
nehmerinnen bei Kaffee und Ku-
chen delektierten, gab Bezirksbäu-
erin Margreth Osl in ihrem Gruß-
wort ihrer großen Freude ob des
regen Besuchs und der Anwesen-
heit zahlreicher Ehrengäste Aus-
druck. Das besondere Gedenken

galt bei diesem festlichen Stelldich-
ein dem im April 2016 verstorbe-
nen Altbürgermeister ÖR Johann
Eisenmann, der sich im bäuerlichen
Leben als vielseitige Führungskraft
bleibende Verdienste erworben
hat. Nach informativer Vorstellung
des Söllandls durch die Ortsbäue-
rinnen des Gebietes begeisterte
Anna Holzer-aus dem TV bekannte
Strumerbäuerin (Matrei/O.) - mit
ansprechendem wie humorvollem
Festreferat, das “Kräuter sind in
aller Munde und begleiten manche
Lebensstunde” zum Thema hatte. 
Mit zahlreichen Beispielen wusste

die fachkundige Heilkräuterexper-
tin zu belegen, “dass alles wächst,
was wir (zum Heilen und Genesen)
brauchen.” Und im Blick auf bäu-
erliches Arbeiten ermunterte sie:”
Deine Lebensmittel, die du pflanzt,
erntest und verwendest, sollen zu
allererst (auch) Heilmittel sein!”
Überaus beeindruckt zeigten sich
Prominenz wie Zuhörerschaft über
den Jahresrückblick, für deren inte-
ressante Veranstaltungen der Be-
zirksausschuss verantwortlich ge-
zeichnet hat. Neben Lehrfahrten,
Sporttag, Schulungen, Nachtwall-
fahrt, Passionsspielbesuch uvm.

bringen sich die 7 Gebiete mit ins-
gesamt 32 Ortsgruppen unter der
Regie des Bezirkes auch besonders
in der Öffentlichkeitsarbeit ein,
wobei Kindergärten und Schule er-
klärte Anlaufstellen für Information
und Praktika sind.
“Viele Vereine u. Institutionen tra-
gen zur Heimatpflege bei,aber nie-
mand so umfassend wie die bäu-
erlichen Familien” fasste Bez. Ob-
mann Johann Gwiggner zusam-
men, was alle prominenten Fest-
redner wie BH Dr. Christoph Platz-
gummer, LK-Präs. Josef Hechen-
berger, LA Alois Margreiter ua. in
ihren Grußworten samt einhelligen
Dank an die Bäuerinnen vorbrach-
ten.Bei festlich-froher Umrahmung
durch die Salvenbrass und finalem
Kredenzen von regionalen Köst-
lichkeiten fand der mustergültig or-
ganisierte Bezirksbäuerinnentag
seinen würdigen Ausklang.
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Im Rahmen des Festprogramms hat der Gebietsausschuss Söllandl Gele-
genheit, seine drei Gemeinden Söll, Scheffau und Ellmau in die mediale
Auslage zu stellen. Unter der Regie von Gebietsobfrau Maria Schweiger
zeichneten die Ortsbäuerinnen samt ihren Teams nicht nur für eine illus-
trative Präsentation, sondern auch für eine allseits gelobte Organisation,
interessante Programmfolge und farbenprächtige Saaldekoration verant-
wortlich. Im Bild: Der Gebietsausschuss “Sölllandl” 



Bereits zum 21.mal hat die Bun-
desmusikkapelle Söll mit dem
traditionellen Allerseelenkonzert
für einen pietätsvollen Ausklang
der gewohnten Feierlichkeiten
rund um Friedhofsbesuch und
Gräbersegnung gesorgt. 
Kapellmeister Oswald Mayr hat
für die besinnliche Stunde des
Gedenkens an die Vergänglich-
keit des Lebens im Allgemeinen
und an die 25 Verstorbenen des
vergangenen Jahres ein erlese-
nes Programm zusammenge-
stellt,das von seinen Musikan-
ten und Musikantinnen in ge-
wohnt filigraner Weise intoniert
wurde und das ob der majestä-
tischen Aura der stilvoll beleuch-
teten Pfarrkirche zum beson-
deren Konzerterlebnis avan-
cierte. Den Auftakt bildete das

“Bist du bei mir” von J.S. Bach
gleichsam als musikalisches Ver-
sprechen des Beistandes, das
“Benediktus” aus dem Requiem
von J. Fucik sowie “Gib uns Frie-

den” nach einem Arrangement
von T. Huggin wie das Vertrauen
auf den Schutz von oben. Beein-
druckender Höhepunkt war das
“Ave Maria” von A.Bruckner, zu

dessen ausdrucksstarker Musik
von Elke Mayr durch die unten
abgedruckte Geschichte ergänzt
und zum tiefsinnigen Lebens-
motto komplettiert wurde.
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Beeindruckendes Allerseelenkonzert der Bundesmusikkapelle

Am Allerseelentag hat sich die Bundesmusikkapelle mit dem traditionellen geistlichen Konzert in die Herzen der
zahlreichen Zuhörerschaft gespielt: Erlesenes Programm durch Kpm. Oswald Mayr, virtuose Darbietung durch den
stattlichen Klangkörper und tiefgründige und ansprechende Conference durch Elke Mayr.

Einmal im Winter, an einem stürmischen
Abend, klopfte es noch an die Tür. In sol-
chen Zeiten lässt Georg gern das Licht vor
dem Haus brennen, damit die Nacht nicht
zu nah an die Fenster kommt. Nun ging er
also verdrossen, um nach diesem späten
Gast zu sehen. Der Wind riss ihm gleich
die Klinke aus der Hand, Treibschnee
fegte in den Flur, ein verteufeltes Wetter.
Draußen stand ein alter Mann auf den
Stufen, er kannte ihn. Er kam oft vorüber,
klopfte und hielt ihm die Hand entgegen.
Nie sagte er ein Wort des Grußes oder
des Dankes, er sah ihn nur an mit seinen
wässrigen Trinkeraugen, und Georg gab
ihm, was ihm eben einfiel, ein Stückchen
Wurst, einige Cent aus der Hosentasche.
Über der Schulter trug der Fremde einen
Stock, daran hing ein Sack und auf sei-
nem kahlen Kopf lag wahrhaftig schon
Schnee. Da nahm Georg seine wollene
Mütze vom Haken; ein wenig schwankte
der Alte als er ihm die Haube über die
Ohren zog, dann ging er wortlos davon.
Das aber war der Augenblick, in dem

Georg sich hätte besinnen müssen. Er
hätte an die rückwärtige Kammer denken
sollen, o ja, er dachte auch daran. Dort
stand ein leeres Bett bereit, Tisch und
Stuhl für einen Gast, und es war warm
und behaglich in dieser Stube. Es gab
auch noch Suppe in der Küche oder ein
Butterbrot und eine halbe Flasche Bier
auf dem Fensterbrett. Aber zugleich
dachte Georg an sein sauberes Haus und
dass dieser Kerl hereintappen würde,
nass und dreckig und weithin nach
Schnaps stinkend. Wie er seine Fetzen
auf den gewachsten Boden fallen ließe
und unter das frische Leintuch kriechen
würde, mitsamt seinem Grind und seinen
Läusen. Und da schlug er die Tür zu und
ließ das ganze Unbehagen draußen,
Sturm und Kälte und alles miteinander.

Zwei Tage später kam der Totengräber
und zeigte Georg einen Stock, eine groß-
artige Arbeit, aus Nussbaumholz ge-
schnitzt. Den Knauf bildete ein bärtiger
Kopf, und auch aus den Astknoten sahen

lauter Gesichter, alle mit offenen Mün-
dern, als schrien sie aus dem Holz.

Er habe nun diesen Alten eingraben müs-
sen, diesen Josef, eine Schinderei in dem
gefrorenen Boden, und nichts dafür ver-
dient. „Mach ihm ein Kreuz auf das Grab!“
sagte Georg. „Wann ist er denn gestor-
ben?“ – „Gestorben eigentlich nicht“,
sagte der Totengräber, „erforen.“

Das Böse, das wir tun, wird uns Gott viel-
leicht verzeihen. Aber unverziehen bleibt
wohl das Gute, das wir nicht getan haben.

Weihnachtsgeschichte



Die Gemeinde Söll

Am 3. November wurde unter
mehreren Bewerbern Herr
Thomas Einwaller von den
Bürgermeistern der Verbands-
gemeinden (Söll, Scheffau, Ell-
mau) zum neuen Heimleiter
bestimmt.
Der 39jährige gebürtige Schef-
fauer folgt damit Frau Birgit Moß-
hammer, welche nach 3jähriger
Amtszeit ihre Aufgabe zurück-
legte.

Der gelernte Bankkaufmann Tho-
mas Einwaller ist sowohl beim So-
zialsprengel Sölllandl als auch in
der Pfarre sehr engagiert und ist
zudem passionierter Fußball-
schiedsrichter. Er sieht als eines sei-
ner Ziele, das Heim in Scheffau
sowohl für die Bewohner, die Mit-

arbeiter als auch für die Angehöri-
gen auf ein modernes und quali-
tativ hohes Niveau zu führen. Mit
dem Neubau „Insa Dahoam“ er-
öffnen sich darüber hinaus auch
viele Möglichkeiten in der Betreu-
ung der Bewohner. 

Thomas Einwaller wird mit Jahres-
beginn 2017 sein neues Amt über-
nehmen, dazu gratulierten ihm der
Verbandsobmann Ing. Wolfgang
Knabl sowie der Pflegedienstleiter
Robert Stotter sehr herzlich, und
freuen sich auf eine gute Zusam-
menarbeit.
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Mit Handschlag auf eine gute Zusammenarbeit eingeschworen: Pflege-
dienstleiter Robert Stotter, Verbandsobmann Wolfgang Knabl und der
neue Heimleiter Thomas Einwaller.

An alle Muttis und Vatis 

Mutter-Kind-Beratung
Wann: Jeden 2. Montag
im Monat von 14-15 Uhr
Wo: im Kindergarten Söll

Wir freuen uns auf Euch!

Dr.Gabi Prennschütz 
und Michaela Draschl

BÜRGERSERVICE

Notariatstag
im  Gemeindeamt 

14. Dez. 2016 
von 17:00 bis 18:00 Uhr

Mag.Markus Müller

Juristische Beratung im Bereich
des Erb-, Grundbuchs- und
Vertragsrechtes.
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25 Jahre

Thomas Einwaller ist neuer Heimleiter 
im Altenwohn- u. Pflegeheim Scheffau

infor
miert

Mitnahme eines Lichtbildausweises
zur Bundespräsidentenwahl erforderlich!

Am 4. Dezember 2016 findet bekanntlich die
Stichwahl zur Bundespräsidentenwahl statt. 
Bei der Wiederholung des zweiten Wahlganges ist insbeson-
dere auf die Einhaltung der gesetzlichen Formvorschriften zu
achten.

Laut Auskunft des Bundesministeriums für Inneres ist für
Wähler, welche kein Identifikationsdokument (Lichtbildaus-
weis z.B. Reisepass, Personalausweis) vorlegen können, eine
kommissionelle Entscheidung der Wahlbehörde über die Zu-
lässigkeit zur Wahl zu treffen.

Um einen schnellen und geregelten Ablauf der Wahl zu er-
möglichen, wird daher ersucht, neben der Wahlverständi-
gungskarte auch ein Identifikationsdokument beim
Wahlgang bereit zu halten.

Für die Gemeinde/Wahlbehörde:
Bürgermeister Alois Horngacher e.h.

• BUNDESPRÄSIDENTEN 
WAHL am 4.DEZ.2016
Neben der Wahlverständi-
gungskarte auch Lichtbildaus-
weiss/Pass mitnehmen !

• MÜLLABFUHR-
KALENDER 2016
In der Dezemberausgabe ist 
für das kommende Jahr 2016   
wieder ein aktueller Abfuhr-
kalender beigelegt. BUNDESPRÄSIDENTENWAHL 2016

4. Dezember 2016• 07.00 - 13.00 Uhr
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3./4. Dezember 2016
Dr. Muigg Markus
Tel. 05358 - 4066

8. Dezember 2016
Dr. Prennschütz-Sch. Gabi
Tel. 05333 - 20050

10./12. Dezember 2016
Dr. Lechner Hans-Jörg
Tel. 05358 - 8618

17./18. Dezember 2016
Dr. Kranebitter Barbara
Tel. 05358 - 2228

24./25. Dezember 2016
MR Dr. Auer Klaus

26. Dezember 2016
Dr. Muigg Markus
Tel. 05358 - 4066

31. Dez.2016 / 1. Jänner 2017
Dr. Steinwender Lorenz
Tel. 05358 - 2738

Notordination
10.00 - 12.00 Uhr
17.00 - 18.00 Uhr

Angaben ohne Gewähr !

Ärztlicher Notdienst 
Dezember 2016

Apotheken-
Bereitschaftsdienst  

Dezember 2016

Ausgezeichneter Erfolg für “Hahn im
Korb” beim Volksmusikwettbewerb

Beim 22. Alpenländischen Volks-
musikwettbewerb in Innsbruck er-
reichte das 

Trio „Hahn im Korb“ mit 
• Sarah Höbarth (Harfe), 
• Laura Höbarth (Hackbrett) und 

• Marco Weiss (Steir.Harmonika)  
einen

„A U S G E Z E I C H N E T E N
E R F O L G „ 

Dieses, mittlerweile im Söllandl und
darüber hinaus bekannt Ensemble,
musiziert unter der Leitung von Toni
Klingler.

Sehr erfreulich ist, dass an der Lan-
desmusikschule immer wieder Ensem-
bles entstehen, welche die Region auf
so hohem Niveau musikalisch bereich-
ern. ©lms_söllandl_em

Mit Stolz zeigt das Trio “Hahn im Korb” (mit Sarah Höbarth, Marco
Weiss und Laura Höbarth) die Urkunde, in der der Auftritt beim 22.
Alpenländischen Volkmusikwettbewerb mit ausgezeichnetem Erfolg
bestätigt wird. (Foto ©lms_söllandl)

Ab Montag - 28. November 2016
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

Ab Montag - 5. Dezember 2016
Salven-Apotheke, Söll

Ab Montag - 12. Dezember 2016
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

Ab Montag - 19. Dezember 2016
Salven-Apotheke, Söll

Ab Montag - 26. Dezember 2016 
bis 1. Jänner. 2017 
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

Alle Angaben ohne Gewähr

ÖFFNUNGSZEITEN
MO - FR   08.30 - 12.30 und

15.00 - 19.00 Uhr
SA               8.00 - 12.00 Uhr

Jeden Mittwoch
14.00 Uhr - 16.00 Uhr

Ort: Vereinsraum SVS Söll 

Fachkräfte stehen bereit, um 
• Ihre Fragen zu beantworten,
• Sie in technischen Belangen zu 

beraten und einzuweisen, 
• Ihnen auf Wunsch Kurse anzu-

bieten, in denen Sie sich das 
Rüstzeug für die Computerpra-
xis aneignen können uvm.

Seniorenbund lädt 
zum Besuch der

Computeria Söll

VERANSTALTUNGEN DER LANDES-
MUSIKSCHULE IM DEZEMBER 2016

Freitag, den 02.12.16, um 19 Uhr
Umrahmung der Bußandacht in der Pfarrkirche Scheffau 
durch das Jugendblasorchester der LMS Söllandl

Samstag, den 03.12.16, um 19 Uhr
Umrahmung der Abendmesse in der Pfarrkirche Söll 
durch das Jugendblasorchester der LMS Söllandl

Mittwoch, 14.12.16, um 18:30 Uhr
Adventkonzert der LMS Söllandl in der Aula der VS Scheffau

Freitag, 16.12.16, um 16 Uhr
Adventkonzert der Jüngsten in der Aula der Volksschule Ellmau

Donnerstag, 22.12.16, um 18:30 Uhr
Adventkonzert der LMS Söllandl im Konzertsaal der Musikschule in Söll



*Rückblick, 
* Einblick, 
*Ausblick

Liebe Söllerinnen und Söller,

Obwohl wir uns gedanklich bereits
voll in der kommenden Wintersai-
son befinden, haben wir es nun
schwarz auf weiß: Der heurige Som-
mer 2016 war mit über 260.000
Nächtigungen (Mai - Oktober) der
bis dato nächtigungsstärkste Söller
Sommer aller Zeiten. Eine Leistung,
die ohne den gewaltigen Zusam-
menhalt aller Söllerinnen und Söller
unmöglich wäre. Die stetige Innova-
tions- und Investitionsbereitschaft
der Söller Betriebe, sowie die um-
fangreichen Freizeitangebote im Tal
und am Berg kommen bei unseren
Gästen sehr gut an. 
Wie wir bereits ahnten, bewirkte die
internationale Sicherheitslage eine
Rückbesinnung vieler Gäste auf Ziele
in den Alpen und wird auch in Zu-
kunft (unter anderem) ein starkes
Argument für Familien sein, zu uns
an den Wilden Kaiser zu kommen.

Unsere Gäste lieben den Kontakt
mit Bodenständigem! Ein ehrlicher
Hoagascht mit tief verwurzelten
Menschen, Einblick in bäuerliche Ta-
gesabläufe oder zB die „Einfach-
heit“, auf einer Alm zu stehen und
durchzuatmen wiegt mehr als die
ständige Verfügbarkeit von W-Lan
zu jeder Tageszeit. Damit werden Er-
innerungen an einen Urlaub erschaf-
fen, die man mit Geld nicht kaufen
kann. Und genau das macht uns
einzigartig in einer international in-
dustrialisierten Reiseszene.

Diesen Weg wollen wir konsequent
weitergehen, und blicken auf eine
spannende Entwicklung des Söller
Tourismus - Sommer wie Winter. Die
Herausforderungen sind groß, aber
die Söller haben eine starke Basis
und eine große Geschichte!

Euer TVB-Vorstand
Alexander Edinger
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Nui´s
vom Tourismus

Es laden herzlich ein:  
WIRTSCHAFT
TOURISMUS

KULTUR in SÖLL

Die 
FREIWILLIGE
FEUERWEHR
SÖLL
bedankt sich für

das erwiesene Vertrauen und
die angenehme Zusammenar-
beit und wünscht allen Söllerin-
nen und Söllern

Frohe Weihnachten
und viel Glück und Erfolg 
im neuen Jahr 2017
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Tel. 0664 - 633 85 85
www.soell.bvoe.at
E-mail: soell@bibliotheken.at

Neu bei uns: 

Gregs Tagebuch 11, 
Kira Grünberg – Mein Sprung
in ein neues Leben, 
Warrior Cats Special Adven-
ture – Riesensterns Rache,
Weisswurstconnection u. a.

Bitte beachten:

Wegen der Feiertage 
kein Bücherei-Betrieb

• am Samstag,  24.12.2016 
und Sonntag, 25.12.2016

sowie
• am Samstag,  31.12.2016 

und Sonntag, 01.01.2017

Das Bücherei-Team 
wünscht

einen besinnlichen Advent,
ein schönes Weihnachtsfest

und 
ein gesundes neues Jahr!

Schnupper-Angebot:

Gratis lesen 
bis 31.12.2016!

Nützt die Gelegenheit
und meldet Euch 
in der Bücherei,
wir freuen uns!

ÖFFNUNGSZEITEN
Mittwoch  14.00 - 16.00 Uhr 
Samstag    18.00 - 18.50 Uhr
Sonntag    10.40 - 11.30 Uhr Links und rechts des Altarraumes befinden sich auf erhöhter Brüstung zwei

Orgeln, auf denen kürzlich auch zwei Söller Musikusse ihr meisterliches Können
für große Feierlichkeiten unter Beweis stellen durften: Auf dem Bild Manfred
Zott, fotografiert von Werner Reidinger von der Orgel gegenüber. 

Der Kammerchor der Klasse
8M1 des BORG Wiener Neu-
stadt unter der Leitung von
Mag. Roman Hauser konzer-
tiert am Sonntag, den 4. De-
zember 2016 um 18 Uhr in
der Pfarrkirche Söll. 

Hierzu möchten wir Sie sehr herz-
lich einladen und freuen uns auf
Ihr Kommen!

Das Programm spannt einen mu-
sikalischen Bogen von der Renais-
sance bis in die heutige Zeit und
beinhaltet u.a. Werke von Johann
Sebastian Bach, Benjamin Britten,
Hugo Distler, Maurice Duruflé und
einigen mehr.

Der Eintritt ist frei – um eine
Spende zur Deckung der Kosten
wird höflich gebeten. 

Zwei Söller gefielen mit ihrem Orgelspiel 
im Salzburger Dom
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Erfolgreiche Initiativen zur Verbesserung der Lebensqua-
lität in Söll haben in unserer Dorfgemeinschaft bereits
Tradition: im Jahre 1985 absolvierte die Bevölkerung
eine interessante Dorfbildungswoche, 1997 riefen der damalige
Bürgermeister Johann Eisenmann und Pfarrer Josef Gossner ein
Projekt zur Dorferneuerung ins Leben, unter dem bewährten
Motto „Söll miteinander“. Viele zukunftsweisende Ideen wurden
geboren, das Heizwerk und die Söller Akzente sind zwei Beispiele
und Perlen, die aus früheren Projekten hervorgegangen sind.
Die heutige, schnelllebige Zeit fordert uns alle: Betriebe, Bauern,
Politiker und Touristiker wollen gemeinsam neue Wege gehen,
um darauf zu reagieren. Den gesellschaftlichen Wandel und wirt-
schaftliche Umbrüche (Fusionen im Bankensektor, Verschwinden
der kleinstrukturierten Familienbetriebe, Unternehmen siedeln
vom Ortszentrum weg in die Randgebiete) spüren wir in Söll er-
heblich.
Jetzt sind Lösungen gefragt: Daher fand beim „Oberkoller“ am
21.10.2016 ein erstes Treffen der neuen Projektgruppe statt. Mat-
thias Schenk (Visionär der Bergbahn) hielt vor den Söllern ein in-
spirierendes Impulsreferat. Es war kein abgehobener Vortrag,
sondern schlicht die Gedanken eines Mannes, der zwar hier in Söll
nicht lebt, es aber kennt und liebt.

Den Verantwortlichen „geht‘s guat z’amm!“
Das Folgetreffen am 9.11. bildete den Startschuss für die Arbeits-
gruppen. Die hervorragende Zusammenarbeit der Federführenden
Bürgermeister Alois Horngacher und TVB-Vorstand Alexander
Edinger gab allen so positive Impulse, dass die dringend benötigte
Aufbruchsstimmung und ein wertschätzendes Miteinander die
ganze Gruppe erfasste. Die gelebte Diskussionskultur und die be-
eindruckende Kompetenz jedes Einzelnen, sowie die Durchmi-
schung der Altersstruktur (Erfahrung trifft jugendlichen Ehrgeiz!)
bilden die Basis und halten die Gruppe zusammen.

„Natur kapieren - dann kopieren!“
Söll ist unsere Herzensangelegenheit, und so spürte die Projekt-

gruppe zu Beginn „der Natur unseres Dorfes“ nach. Das
Dorf ist vergleichbar mit einem lebenden Organismus, der
an allen Stellen gut durchblutet sein muss, für eine ge-

sunde Wirtschaft und besonders: für gesunde, starke Menschen,
die das Dorf heute und in Zukunft tragen werden.

Neben jedem Problem liegt auch 
die Lösung!
Die Bauern bilden das Rückgrat unserer Gemeinschaft. Aber:
Milchpreise sinken ins Bodenlose, harter Wettbewerbskampf be-
droht die kleinbäuerliche Struktur!

Unsere Touristiker sind die unangefochtenen Profis, wenn es um
Vermarktung und Strategieentwicklung geht, ein bisheriger
Schwachpunkt im landwirtschaftlichen Bereich. Der Tourismus ist
fest entschlossen, sein Know-How im professionellen Marketing
mit den Bauern zu teilen und sie dadurch zu bestärken, Qualitäts-
produkte zu produzieren.

Ziel ist es, die ureigenen Stärken einer jeden Gruppe herauszufiltern
und zu einem großen Ganzen verschmelzen zu lassen. Wenn
Landwirtschaft, Tourismus, Politik und Gemeinde an einem Strang
ziehen, wird Söll negativen Entwicklungen trotzen und seinen ei-
genen Weg finden in eine selbstgestaltete Zukunft. Sind wir nicht
Spielball der Globalisierung, sondern nehmen wir unser Schicksal
selbst in die Hand!

Gelebte Transparenz!
Die Projektgruppe versteht sich keineswegs als „geschlossene Or-
ganisation“, vielmehr wird das Gespräch zu allen Bürgern gesucht!
Besonders die Bedürfnisse betroffener Anrainer sollen gehört und
berücksichtigt werden. Beiträge in der Söller Akzente werden die
Söllerinnen und Söller über die Themen und Teilschritte auf dem
Laufenden halten.
(©Für die Projektgruppe verfasst v. Elisabeth Edinger-Strasser)

Dorfprojekt - spannende Zeiten brechen an!Sölle
r
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Für Arbeitnehmer: 

Letztmalige Möglichkeit der
Arbeitnehmerveranlagung
für 2011
Mit Jahresende läuft die Fünf-
Jahres-Frist für die Antragstellung
der Arbeitnehmerveranlagung
für das Jahr 2011 aus.

Für Unternehmer: 

Letzte Möglichkeit für Ener-
gieabgabenvergütung 2011
Die Energieabgabenvergütung
steht nach neuer Rechtspre-
chung auch Dienstleistungsbe-
trieben zu. Mit Ende 2016 läuft
die Fünf-Jahres-Frist zur Beantra-
gung der Energieabgabenvergü-
tung für 2011 ab (wenn das
Wirtschaftsjahr dem Kalender-
jahr entspricht).

Ertragsteuerfreie (Weih-

nachts-) Geschenke und

Feier für Mitarbeiter

Betriebsveranstaltungen, wie
beispielsweise Weihnachtsfeiern,
sind bis zu € 365,00 pro Arbeit-
nehmer und Jahr lohnsteuer-
und sozialversicherungsfrei. Ge-
schenke sind innerhalb eines
Freibetrages von € 186,00 jähr-
lich lohnsteuer- und sozialversi-
cherungsfrei. Bargeschenke sind
allerdings immer steuerpflichtig.

Thema: 
Registrierkasse

Die Hauptaufgabe der neuen Regi-
strierkasse ist es, die Aufzeichnun-
gen des Umsatzes vor Manipula-
tionen zu schützen. Für die nötige
Sicherheit sorgt eine Signaturerstel-
lungseinheit, die für jeden einzelnen
Barumsatz eine unabänderliche Si-
gnatur vergibt. Mit einer solchen
Einheit muss ab 1.4.2017 jede Re-
gistrierkasse verbunden sein.

Registrierkassen-
prämie!

Um die finanzielle Belastung der
Unternehmen für die Anschaf-
fung einer Registrierkasse samt
Sicherungssystem abzufedern,
bietet das Finanzministerium
eine einmalige Prämie an. Die
Prämie erhält, wer zwischen
1.3.2015 und 31.3.2017 eine
Registrierkasse neu anschafft
oder ein vorhandenes Kassensy-
stem umrüstet.

Sie beträgt € 200,00 pro Kassen-
system, bei Kassensystemen mit
mehreren Eingabestationen €
200,00 pro Kassensystem, je-
doch höchstens € 30,00 pro Ein-
gabestation.

Der Unternehmer muss die Prä-
mie in der Steuererklärung (For-
mular E108c) für das Jahr, in
dem die Umrüstung erfolgt ist,
beantragen. Er kann die Prämie
mit dem Formular E108c auch
vorzeitig geltend machen.

Noch bis Jahresende zu beachten: 

Dipl.-BW Gerhard Traunfellner MBA
SBU Wirtschaftstreuhand & Steuerberatungs GmbH

Wald 32/8  • 6306 Söll  
• Tel.: 0 5333 20 380 •  Fax: 0 5333 20 38020

E-mail: office@sbu-steuerberatung.at
E-mail: gerhard.traunfellner@sbu-steuerberatung.at 

•   Homepage: www.sbu-steuerberatung.at 

Sport Gatt 

Sportler sind hier Zuhause. Die professionelle Beratung 

basiert auf eigener Erfahrung, denn das Team besteht aus

Outdoor·Spezialisten. Erfahrungsaustausch und Spezialan-

gebote machen Sport Gatt zum beliebten Treff. 

Im Winter ist b
esonders der Ski-Verleih samt Equipment 

beliebt. Das Marken-Outlet wird alle 14 Tage neu bestückt.

Aufgrund des Spezialangebots „erst testen, dann kaufen”

wird die Kaufentscheidung erleichtert. Marken: Fisch
er, Or-

tofox, Scott, Uvex, Hestra, Mond´s Royal, Head, Blizzard,

Salomon, K2 uvw. 

Besuche uns auch

in Scheffau

MARKEN-OUTLET

14-tägig neue Ware

SÖLL+SCHEFFAU
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1. Musik 1 301,4 Ringe
2. Feuerwehr 1 301,4 Ringe
3. Musik 2 296    Ringe
4. Eiberg 295,3 Ringe
5. Landjugend 1 295,1 Ringe
6. Sportfreunde Söller 294,4 Ringe
7. Kletterverein 1 294,3 Ringe
8. Jugend FF 1 291,7 Ringe
9. Schattseitjaga 1 291,4 Ringe

10. FC Söll 291,4 Ringe

Weitere Ergebnisse auf unserer Homepage www.soellersportschuetzen.at

Zum 8. Mal in Folge sicherten sich die Musikusse den Vereinscupmeister-
titel im Sportschießen. Wenn auch die Mannschaft der Feuerwehr Söll
eine Topleistung abrufen konnte, reichte es am Ende dennoch nicht die
erfahrene Wettkampfmannschaft BMK 1 zu schlagen. Souverän mit
neuem Mannschaftsrekord und die beiden Tagessiege durch Amon Gabi
u. Eisenmann Michael. Der Wanderpreis ziert nun zur Erinnerung das Mu-
sikantenheim. Im Bild: vlnr. Fuchs Jakob, Amon Gabi, Eisenmann Michael,
Strasser Jakob. ©spsch_em

31. Söller Vereinsschießen Besinnliche Weihnacht

Vorankündigung

Das Katholische Bildungswerk Söll und KULTUR in SÖLL

laden herzlich zu einem Konzert der besonderen Art ein.

Abendkasse 10 €  / Kartenvorverkauf 8 €  (Reservierung empfohlen) 

Tourismusverband Söll: 050509210

mit der 
BUNDESMUSIKKAPELLE

SCHEFFAU
Am Sonntag, den
18. Dezember 2016
18:00 Uhr beim
Musikpavillon in Scheffau
(Standlbetrieb ab 17:30 Uhr).

„Die stillste Zeit
im Jahr“- 

eine musikalische 
Einstimmung auf 
das Fest der Freude!

Mit dabei sind Weisenbläsergruppen der BMK Scheffau, sowie
Gesangsgruppen wie der Bloakner Vierg’sang, die Schattseitn-
Sängerinnen und das Gesangstrio mit Ramona, Barbara und Ve-
ronika.
Ein Highlight ist heuer wieder ein Gastauftritt der jungen An-
klöpfler der VS Ellmau. Die ruhige und besinnliche Atmosphäre
dieser Veranstaltung bietet allen Besuchern die Möglichkeit
einen Ausgleich zur hektischen Vorweihnachtszeit zu finden.

Die BMK Scheffau wünscht
�ohe Weihnachten und ein geseg�etes neues Jahr.
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Gesundheits- und 
Sozialsprengel Söllandl

Zur Erweiterung unseres Teams 
stellen wir ein:

• Dipl. Gesundheits- u. Krankenpfleger/in
• Heimhilfe mit Ausbildung
• Reinigungskraft mit Bereitschaft 

zur Ausbildung als Heimhilfe

Gesundheits-& Sozialsprengel Söllandl, 
6306 Söll, Dorf 5, 
Tel 05333/20255, Fax 05333/20285
E-Mail  sprengel.soellandl@a1.net  
Homepage  www.sprengel-soellandl.at

Es erwartet Sie eine abwechslungsreiche Tätigkeit 
in einem kollegialen Team.
Für das Beschäftigungsverhältnis sind wir flexibel.
Wir erwarten eine Fachkraft mit Einsatzfreude, selbständi-
gem Arbeiten,
möglichst mit eigenem Pkw bzw. Führerschein.
Gerne sind Wiedereinsteiger/innen willkommen!

Wir �euen uns auf Ihre Bewerbung!

Brauchen Sie  Rat oder Hilfe
bei der Pflege bzw. Betreuung Ihrer Angehörigen ?

GESUNDHEITS- u. SOZIALSPRENGEL
SÖLLANDL 6306 Söll, Dorf 5

Tel. 20255 • Fax 05333/20285
E-Mail sprengel.soellandl@a1.net
Homepage www.sprengel-soellandl.at
Bürozeiten: Montag bis Freitag von 9 –11

Unser Angebot
MEDIZINISCHE HAUSKRANKENPFLEGE
HAUSKRANKENPFLEGE
HAUSHALTSHILFE/SOZIALE BETREUUNG
UNTERSTÜTZUNG FÜR PFLEGENDE ANGEHÖRIGE
ESSEN AUF RÄDERN
KOSTENLOSE BERATUNG
VERLEIH VON HEILBEHELFEN
SELBSTHILFEGRUPPE FÜR ANGEHÖRIGE 
VON DEMENTEN MENSCHEN
TREFFPUNKT TANZ

Auch dieses Jahr lud uns der Gruberhof zu einem netten ,,Ausflugs-
faschtei`` mit dem berühmten >Bergdoktor-Gespann< ein. Der Bummel-
zug füllte sich bis zum Ende vom Berg, und wir fuhren eine lustige
Dorfrunde Richtung Itter, mit der letzten Haltestelle bei der Genuss Welt
vom Ager Pepp. Dort wurden wir mit den heimischen Köstlichkeiten
verwöhnt und ließen den Nachmittag bei einem Gläschen Wein wun-
derbar ausklingen! Wir wollen uns nochmal bedanken beim Gruaber
Peter,Conni,Steffi und Peter für den toll organisierten Ausflug! ©chkl.
Die Bromberger.

www.skischule-soell.com   •  info@skischule-soell.com

laden wieder herzlich ein zum 

KINDERSKIKURS
vom 19. bis 23. Dez. 2016

Zeit: von  10.00 bis 12.00 Uhr  
oder   von  13.30 bis 15.30 Uhr

Alter: von 3 bis 7 Jahren
Treffpunkt: am 19.12.2016 um 09.30 Uhr  und um 13.00 Uhr

Gondeltalstation / Eingang
Preis: €  70.-
Anmeldung:  bis 15.12.2016

Tel: 0664-5944051   •  email: info@skischule-soell.com
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Einladung     
zur Weihnachtsfeier der Senioren
am Samstag - 10. Dez. 2016 um 13:30 Uhr im Gasthof Post

Bei Kaffee und Kuchen lassen wir uns mit einem gemütlichen
und besinnlichen Nachmittag auf  die Weihnachtszeit einstim-
men, wozu alle Mitglieder recht herzlich eingeladen sind.

Zu Weihnachten wünschen wir recht  viel Glück.
Blick einfach mal auf das Jahr zur�ck!
Trotz Hürden hast du viel er�eicht, dr�m nimm es heute einfach leicht.
An Weihnachten sollst du glücklich sein,
lass nur die schönen Dinge in dein Herz hinein

Auf zahlreichen Besuch freut sich Obm. Franz Embacher mit Vorstand

Söller Akzente16

Ehrung am 05.10.2016

Dank und Anerkennung unseren treuen Gästen

Mit großer Freude geben Tourismusverband und Vermieter bekannt, dass zwei Stammgäste wieder ein rundes
Urlaubsjubiläum feiern und anlässlich einer Ehrung am 05.10.2016 die gebührenden Urkunden und Ehrungs-
geschenke überreicht bekamen. Frau Zatloukal Inge - untergebracht in der Pension von Marta Maier - wurde für
10 Jahre, Herr Zatloukal Hubert für 15 Jahre Dank und Anerkennung ausgesprochen. Akzente gratuliert !

FF-Drehleiter a.D. zu neuem Dienst
nach Kroatien verabschiedet

Mit Bgm.Alois Horngacher und FF-Kommandant Michael Horngacher ein
denkwürdiges Erinnerungsfoto mit der 31 Jahre dienstbaren Drehleiter und
den neuen Besitzern aus Pleternica/CRO und Peter Logar (Land Tirol).

Nächtigungszahlen
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Am 11.November war es so weit: Nach 31 Jahren hieß es Abschied neh-
men von unser Drehleiter. Im Rahmen der Kroatien Hilfe des Landesfeuer-
wehrverbandes Tirol findet das Fahrzeug noch in Pleternica, einer 11.000
Einwohner Stadt im Süd-Osten von Kroatien seine Verwendung.
Mit einem weinenden und einem lachenden Auge wurden 3 Kollegen der
Feuerwehr Pleternica am Freitagnachmittag durch Kdt. Horngacher Mi-
chael und Laihartinger Georg auf der Drehleiter eingeschult.  Um 19:00
Uhr fand im Beisein des Koordinators Logar Peter (Land Tirol) und Bürger-
meister Horngacher Alois die offizielle Übergabe im Feuerwehrhaus statt.
Neben der Drehleiter konnten auch noch ein gut erhaltener Überdruck Be-
lüfter sowie 15 Stk. Einsatzjacken u. Hosen nach Kroatien gespendet wer-
den. Die Drehleiter hat in den letzten 31 Jahren sehr gute Dienste in Söll
und Umgebung geleistet. Wir wünschen den Kroatischen Kollegen viel
Freude mit ihrer „neuen“ Drehleiter und vor allem unfallfreie Einsätze- und
Übungen. (©ff_söll)
Möge die Drehleiter in Kroatien noch viele Jahre gute Dienste leisten. 



Am Sonntag, dem 13.Novem-
ber würdigten der Kirchenchor
und die Bundesmusikkapelle Söll
ihre Standespatronin mit der tra-
ditionellen Cäcilienfeier. Zum
würdevollen Auftakt wurde mit
Pfarrer Adam Zasada ein Fest-
gottesdienst gefeiert, der vom
Kirchenchor sowie vom BMK
Horn-Ensemble musikalisch um-
rahmt wurde. Zum liturgischen
Finale gehörte wie immer “Gro-
ßer Gott, wir loben dich” und
ein herzliches Vergelt´s Gott sei-
tens des Ortsseelsorgers für das
vielseitige Engagement der bei-
den Klangkörper während des
ganzen Kirchenjahres. Besonde-
rer Dank wurde Mag. Werner
Reidinger für 25 Jahre Tätigkeit
als Organist, Chorleiter und Re-
gionalkantor ausgesprochen.
Während sich der Kirchenchor
zu gebührender Feierstunde in
das Pfarrzentrum zurückzog, hat
sich die Bundesmusikkapelle in
ihrem Vereinslokal eingestellt,
wo vor zahlreichen Ehrengästen
von Schriftführer Bernhard Zott
ein beeindruckender Rückblick

über ein bewegtes Musikanten-
jahr getätigt wurde.
So sind die 63 Aktiven (42 Mu-
sikanten/21 Musikantinnen plus
4 Marketenderinnen) insgesamt
121mal ausgerückt ua. für 14
kirchliche Anlässe wie Erstkom-
munion,Fronleichnam, Firmung,
haben bei 21 Beerdigungen das
musikalische Ehrengeleit ge-
stellt, sind bei 27 weltlichen An-
lässen aufgetreten. Eindrucksvoll
ist auch die Probenarbeit, wie

neben Registerproben die 35
Hauptproben zum Ausdruck
bringen können. Daneben sind
noch 87 Auftritte von den der
BMK zuzurechnenden kleinen
Musikgruppen zu nennen, wo-
bei  38mal die Salvenbrass, 11x
die Festtagsbläser und einige
weitere für diverse Veranstaltun-
gen begehrt waren.
Für das hohe musische Niveau
zeichnet seit 41 Jahren Kapell-
meister Oswald Mayr, für die so-

lide organisatorische Vereinsar-
beit Günther Abart als umsichti-
ger Obmann verantwortlich.
Neben den obligaten Auftritten
ua. bei Platzkonzerten (13mal),
beim Maiblasen, beim Feuer-
wehrfest, bei der Brandstadl
messe und Erntedank verzeich-
nete die BMK Söll im auslaufen-
den Kalenderjahr 2016 schöne
Höhepunkte zB. bei der Friedens
feier “70 Jahre Frieden”, mit der
stimmungsvollen“Söller Advent-
weis”, mit dem Frühjahrskonzert
(3 Aufführungen mit rund 1000
Zuhörern) und der “Goldme-
daille” für den überlegenen Sieg
beim Bezirkswertungsspiel in der
Gruppe D und dem traditionel-
len Allerseelenkonzert. 
Aber nicht nur beim Musizieren
sind die Söllandler “Klasse”son-
dern auch in sportlichen Belan-
gen unschlagbar ua. beim Ver-
einsschießen mit dem Luftge-
wehr, wo Teamwertung, Tages-
sieg männl/weibl. eingeheimst
wurde. Da konnte es seitens
Gemeinde und TVB nur mehr
ein einhelliges Höchstlob geben!
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Cäcilienfeier der BMK Söll
mit Gottesdienst , Ehrung und Jahresrückblick

Mit Verdienstzeichen, Urkunde und Ehrengeschenk wurde Florian Nieder-
acher für seine 15jährige Mitgliedschaft beim Schlagzeug und bei der Sal-
venbrass sowie als Funktionär gedankt

Vorankündigung 

14. Jänner 2017

Christbaum-
versteigerung

im Postwirtssaal um 20:00 Uhr

29.03. + 31.03 + 01.04.

Frühjahrskonzerte

Die neue Advents-CD 
" Weihnachtsfrieden " 

ist bei allen Mitgliedern der BMK
Söll erhältlich oder per Mail:

info@musik-soell.at



Einladung zur 

Weihnachtsfeier der Pensionisten
am Donnerstag - 8.Dez. 2016
um 13:30 Uhr im Gasthof Post

Bei Kuchen und Kaffee wollen wir einen besinnlichen Nachmittag
verbringen. Dazu sind alle Miglieder recht herzlich eingeladen. 

Auf zahlreichen Besuch freut sich 
Obmann Sebastian Steinbacher mit Vorstand
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SELBSTHILFEGRUPPE
FÜR ANGEHÖRIGE VON 
DEMENTEN MENSCHEN

Wann:  jeden ersten Dienstag im Monat um 14.00 Uhr
Wo:      in den Sprengelräumlichkeiten, in Söll, Dorf 5

Ob der Beginn einer Demenz ver�utet wird oder schon eine Diag�ose

besteht – f�r jedes Stadium bietet sich f�r Interessier	e die Möglichkeit

zur Infor�ation über die Erkrankung und den Umgang mit ihr, zur

Aussprache und zum Gedankenaustausch untereinander.

Unter fachkundiger Leitung von Mag. Maier-Egger Maria, 
klinische Psychologin.

Um Anmeldung im Sprengelbüro
wird gebeten! (Tel. 05333/20255)

Gesundheits- & Sozialsprengel Söllandl,
6306 Söll, Dorf 5,          •          sprengel.soellandl@a1.net.

FREIE PLÄTZE !

Jederzeit aufVorbestellung

Willkommen zum Törggelen
Hans und Berta freuen sich auf Ihren Besuch

GASTHAUS HOCHLECHEN
Sojer Johann und Berta • 6306 Söll Berg 13

e-mail: info@hochlechen.at • Tel. 05358 - 8351
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www.immo-raiffeisen-going.at

www.raiffeisen.at/soell-scheffau

Info bei: 
RB Going - Prok. Josef Hirzinger 
oder Rosalinde Schreder 
Tel. 05358/2078/520  

Obige sowie weitere interessante Immobilien per QR-Code abrufbar
oder unter unserer neuen Homepage

sowie

Aktuelle Immobilienangebote

Söll: 2 sehr schöne und sonnige Grundstücke
in Hanglage mit wunderbarem  Panoramablick

Grundstück 1: 586m2 (Bauland) 

KP.  € 263.700,-

Grundstück 2: 884m2 Gesamt-
grundfläche (Bauland und Freiland)

KP. € 397.800,-

Scheffau: Bezaubernde Wohnung direkt im Dorf-
zentrum mit wunderschönem Blick
auf den Brandstadl und Hohe Salve
ca. 83 m² Wfl. - im 1. Stock mit Lift
2 SZ mit Kaiserblick, 
Bad mit Badewanne 
und Dusche, extra WC,
offenes Wohnen/Essen/Kochen mit 
hochwertiger Einbauküche u. Speis,
Vorraum/Garderobe, Eichendielen-
boden in der ganzen Wohnung
großzügiger Balkon bzw. Terrasse mit wunderbarem, freiem Panora-
mablick;  2 TG-Plätze, Kellerabteil
HWB 44, fGEE 1,37

KP. € 380.000,--

Scheffau: 
Schöne Gartenwohnung in Sonnenlage
ca.100m² Wfl., ca.100m² Garten-
anteil,  24,65m² Terrassenfläche, 
3 SZ, 2 Bäder, Wohn- und Essbe-
reich mit voll ausgestatteter
Küche,  Direktzugang zu Terrasse
und Garten, teilweise möbliert,
Lift, Carport, Kellerabteil, 
HWB: 47,58

MM. € 1.050,-- + BK. ca. € 230,--/Monat, Stromkosten extra,
Kaution € 3 MM. € 3.150,--

Erntedank im Kindergarten

WIR ZIEHEN MIT
DER LATERNE....
Wie jedes Jahr organisierte der Kin-
dergarten ein Laternenfest anläss-
lich des Namenstages vom Hl.
Martin. Teilen und Nächstenliebe
waren das Thema, das den Kindern
in der letzten Zeit auf spielerische
Art und Weise nähergebracht
wurde.
Der Veranstaltungsort war wieder
die Kirche, zu der wir gemeinsam in
einer langen Lichterschlange vom
Kindergarten aus hinaufspazierten.

Die Kinder haben natürlich ihre selbstgebastelten Laternen mit – die
gelernten Lieder, Fürbitten, ein Tanz und eine Klanggeschichte wurden
dargebracht. Auch die Schüler der 1.und 2. Volksschulklassen unter-
stützten uns beim Singen und leisteten zusätzlich noch einen eigenen,
musikalischen Beitrag. Im Anschluss an das Fest gab es noch eine Jause
vom Elternverein. Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle gilt beson-
ders: * dem Elternverein * Marina Rabl mit ihrem Pferd * Knabl Theresa
(Hl.Martin). (©kg_söll_cho)

Das Erntedankfest ist jedes Jahr das 1.Kindergartenfest und
dies wurde heuer seit langem wieder einmal im Turnsaal des
Hauses gefeiert. Mit Liedern, einem Tanz, einem Gebet uvm.
dankten wir für die gute und reiche Ernte. 
Der Höhepunkt des Festes war das kleine Theaterstück „Die
Geschichte von der verlorenen  Kartoffel“, das von ein paar
Kindergartenkindern vorgespielt wurde.
Im Anschluss stärkten wir uns noch alle bei einer guten, ge-
sunden, selbst vorbereiteten Jause. ©kg_cho
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Am 11. November lud der WSV
Söll seine Mitglieder zur 87.
Jahreshauptversammlung im
Hotel Alpenpanorama ein.

In sportlicher Hinsicht waren die
Trainer mit den Nachwuchsläufern
des Schiclub Söll sehr zufrieden. Sie
schlugen sich tapfer auf Bezirks-
ebene und konnten auch mehrmals
bei Landescuprennen an den Start
gehen. Das sportliche Aushänge-
schild des WSV Söll, Christina Ager
zeigte nach einer zuerst eher durch-

wachsenen Saison einen starken
Aufwärtstrend und konnte zu Sai-
sonschluss ihr erstes Europacupren-
nen im Abfahrtslauf gewinnen und
wurde erstmals auch österreichische
Meisterin in der Abfahrt. Durch die-
se Leistungen qualifizierte sie sich
wieder für den ÖSV-Kader und
wurde im November zu den Welt-
cup-Speedbewerben in Nordame-
rika mitgenommen.
Ein besonderes Augenmerk legt der
Schiclub Söll aber immer auf die För-
derung und Ausbildung der Schiju-

gend. Mit zahlreichen bestens aus-
gebildeten Trainer, Instruktoren und
Übungsleitern wird in erster Linie der
Schilauf aber auch der Rennsport
den jungen Sportlern näher ge-
bracht. Dabei wurden auch in die-
sem Jahr wieder über 10.000 Euro
für das Training, Rennbeschickung
und Ausbildung der Söller Schiju-
gend verwendet. 

Als einer der Höhepunkte der abge-
laufenen Saison konnte mit Fug und
Recht die Durchführung der öster-
reichischen alpinen Schülermeister-
schaften im März bezeichnet wer-
den. Hier waren dann an drei Renn-
tagen jeweils an die 160 Starter aus
ganz Österreich in Söll zu Gast. Mit
vielen freiwilligen Helfern aus Söll
und der ganzen Region konnte der
Schiclub Söll diese Veranstaltung zu
einem einmaligen Event machen.
Die Verantwortlichen des ÖSV
waren davon begeistert und beton-
ten, dass die Latte für zukünftige
Veranstalter von Söll sehr hoch ge-
legt wurden. (©wsv_söll_mh)

87. Jahreshauptversammlung des WSV Söll

Auch im kommenden Winter stehen wieder zahlreiche Veranstaltun-
gen in Hochsöll am Programm und auch die Schijugend wird wieder
fleißig beim trainieren, schifahren und im Rennsport unterwegs sein.

Weihnachtsschikurs
des WSV Söll

Der WSV Söll bietet auch in die-
sem Jahr wieder ihren traditio-
nellen Weihnachtsschikurs an:

Termin
26. – 28. Dezember 2016,
jeweils von 13:00 – 16:00 Uhr
Beitrag: € 20,-- pro Kind (ist
am ersten Tag zu bezahlen)

Anmeldung bitte bis 22.
Dezember 2016 per email
an wsv-soell@aon.at oder
mittels Anmeldeformular, die in
der Volksschule bzw. in der Vor-
schulklasse des Kindergartens
ausgeteilt werden.

Für diesen Weihnachtskurs sol-
len die Kinder schon Liftfahren,
Kurven fahren und Bremsen
können.
Die Bergbahn Söll stellt für die
Kinder eine gratis Liftkarte für
diese drei Tage zur Verfügung.
Diese bitte vor dem Schikurs bei
der Liftkasse holen.

Auf zahlreiche Teilnahme freut
sich der WSV Söll

Für die große Anteilnahme anlässlich des Heimgangs unseres lieben Herrn

Fritz May� * 28.02.1926                  + 05.09.2016

bedanken wir uns herzlichst bei allen Verwandten, Nachbarn und Freunden, die sich in stiller Trauer mit
uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf so vielfältige und liebevolle Weise zum Ausdruck 
gebracht haben.

Unser besonderer Dank gilt: 

• Herrn Pfarrer Mag. Adam Zasada und Mag. Josef Haas für die feierliche Gestaltung des Seelengottesdienstes
• den Ministranten und den Mesnerleuten, dem Vorbeter Alois Sillaber und Sepp Mitterer für die ergreifenden Texte
• dem Kirchenchor und der Bundesmusikkapelle für die musikalische Umrahmung
• den zahlreichen Vereinen sowie den Vertretern der Gemeinde und Bergbahn Söll für das wertschätzende Ehrengeleit
• Herrn Johann Kaufmann und der Bestattung Zöttl für die organisatorische Trauerhilfe 
• dem Hausarzt MR Dr. Klaus Auer und seinem Team für die ärztliche Betreuung sowie dem Bezirkskrankenhaus Kufstein

DANKE für die überaus zahlreiche Teilnahme am Rosenkranz und an der Beerdigung, ebenso für die vielen Kranz-, Blumen-, Kerzen- und
Messpenden, für die Anteilnahme durch Gedenkkerzen im Internet und für die zahlreichen Geldspenden zugunsten des Sozialsprengels.

Söll, im November 2016                                                                                                                                           Die Trauerfamilie

Danke f�r ein stilles Gebet, f�r eine st�mme Umar�ung, f�r das t�östliche Wor	, gesprochen oder geschrieben, 
f�r einen Händedr�ck, wenn die Wor	e fehlten, und f�r alle Zeichen der Liebe, Freundschast und Verbundenheit
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Origineller “Wiener Abend” mit dem Ensemble 
“(A) fesche Gaude” im Restaurant Cuisine Gaia

Am Freitag, den 11.November´16,
hatten das Kath.Bildungswerk u.
“Kultur in Söll” (A) fesche Gaude
angekündigt: Für den besagten
“Wiener Liederabend” bildete das
mondäne Cuisine Gaia Restaurant
das passende “Beisl” für den Auf-
tritt des Kufsteiner Ensembles,das
unter Gunther Hölbl (mit familiä-
ren Wurzeln in Schwoich/Eger-
bach) mit seinen Musikussen echt
weanerisch aufgeigte: Karin Dorf-
mann und Sibille Huber auf ihren
Violinen, Anduril Jenner auf der
Gitarre und Michael Hindinger am

Kontrabass zeigten dabei mit einer
besonderen Leidenschaft und in-
strumentalen Professionalität auf,
was den musischen wie dialekti-
schen Schmelz des Wienerischen
so gewinnend ausmacht.
Während sich Gunther Hölbl als
launiger Sänger und Conferencier
auszeichnete, zupften die Instru-
mentalisten  die originellsten Gas-
senhauer der Wiener Schrammeln
aus den Saiten, dass den rund 70
Zuhörern das obligate Glasl Wein
zu perlen anfing und hie und da
sogar zum Schunkeln veranlasste.

Musikalische Highlights waren ua.
Evergreens wie In einem kleinen
Cafe in Hernals, Rosa ist aus Böh-
men, Papa wirds scho richten....
und vor allem Hans Moser, dessen
Nuschln und Hüstln gekonnt imi-
tiert allseits direkt gerührt hat. Zu
später Stunde lief Gunther Hölbl
schließlich mit der Reblaus und
dem weinseligen “I kann des
Schlüsslloch net finden” zu finaler
Hochform auf, bevor mit “Wien
bleibt Wien” und mehreren Zuga-
ben ein mehr als gelungener Kon-
zertabend den Ausklang fand.

Handysammeln 
mit Sinn in der
NMS Söll Scheffau

Jede und jeder einzelne kann
dazu beitragen, dass alte
Handys/Smartphones statt in
der Schublade zu vergammeln
umweltgerecht verwertet und
so zu Spendengeld für Kinder
und Jugendliche in schwierigen
Lebenslagen werden. 
Einfach einem Schüler der NMS
Söll Scheffau mitgeben!

Vielen Dank an alle
Schüler/innen, Lehrer/innen
und Eltern, die wieder Teil
des Wunders der Ö3-Wun-
dertüte werden!

WOHNUNG
in Mühlleiten

70m2

ZU VERMIETEN

Anfragen

05333-6217

“(A) fesche Gaude” - so der Ensemble-Name und Übertitel eines stimmungsvollen Konzertabends
im Restaurant Cuisine Gaia (Schindlhaus), bei dem eine begeisterte Zuhörerschaft durch Gunther
Hölbl (Gesang/Text/Conference) und seinem Quartett zum Motto “Wiener Liederabend” voll auf
ihre Kosten kam. Einhelliges Fazit:Da lief für gut zwei Stunden der “Wiener Schmäh” in Reinkultur!
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Neben zahlreichen Ambulanzdiensten der letzten Wochen (Dorffest Ell-
mau, Dorffest Söll, Almabtrieb, diverse Musikveranstaltungen etc.) ist der
Ambulanzdienst beim Alpenländischen Musikherbst  bzw. bei der Tour
de Tirol wohl die größte personelle Herausforderung für das Team des
RK Söllandl. 
Der Musikherbst – welcher sich über 14 Tage erstreckt – nimmt dabei die
größte personelle Kapazität in Anspruch. Um auf die Gesundheit der Zu-
schauer bestmöglich zu achten und Verletzungen bzw. Erkrankungen
während der Veranstaltung zu behandeln waren am Mittwoch 7 Sanitä-

ter, von Donnerstag bis Samstag jeweils 9 Sanitäter vor Ort. 
Am zweiten Musikherbst-Wochenende fand zusätzlich zum Musikherbst
die Tour de Tirol (07.-09.10.2016) statt. Die alljährliche Laufveranstaltung
mit dem Söller Zehner, dem Kaisermarathon  und dem Pölven Trail wurde
ebenfalls sanitätsdienstlich überwacht. Freitag und Sonntag waren 2 Sa-
nitäter vor Ort, beim Kaisermarathon am Samstag – dem Kernstück der
Tour de Tirol – bildeten 2 Teams mit jeweils 3 Personen eine Einheit. Zu-
sätzlich stand ein Arzt zur Verfügung.  Trotz klirrender Kälte konnte die
Veranstaltung planmäßig durchgeführt werden und es gab sogar weni-
ger Verletzungen/Versorgungen als in den Jahren zuvor. Dass es sich bei
den vorhandenen Sicherheitsmaßnahmen trotzdem nicht nur um eine
Formsache handelt zeigt die Einsatzstatistik der Tour de Tirol. Gesamt
gab es 10 Versorgungen wobei alle davon vor Ort behandelt werden
konnten und keiner der Patienten ins Krankenhaus abtransportiert wer-
den musste. 
Erstmals in der Geschichte des Alpenländischen Musikherbstes wurde
eine dritte Woche angehängt. Das Blasmusik-Festival mit ca. 1.600 Besu-
chern und einer großen Auswahl von Blasmusikkapellen aus dem In- und
Ausland wurde von 13.-.15.10.2016 veranstaltet. Auch bei diesem Event
war das RK Söllandl mit 4 (Donnerstag, Freitag) bzw. 7 Sanitätern im Ein-
satz. 

Alles in allem sehr personalinten-
sive Ambulanzdienste die glückli-
cherweise mit Hilfe der großteils
ehrenamtlichen Mitgliedern der
Ortsstelle Söllandl abgedeckt
werden konnten. ©rk_mm

Sanitätsdienstliche Versorgung 
bei der Tour de Tirol

Bild: Daniela Zott und Horst Baumgartner vom RK Söllandl mit Dr.
Burkhart Huber - dem Rennarzt der Tour de Tirol

Nach 45 Jahren erstrahlt der Musikpavillon
in neuem Glanz

Nach kurzen Renovierungsarbeiten die von TVB und der Gemeinde Söll getragen
werden und selbst geleisteten Arbeitsstunden von uns Musikanten wertet der Pa-
villon das Ortsbild wieder neu auf. Ein besonderer Dank gebührt der Zimmerei Koller
sowie der Malerei Eder für die Unterstützung und das Sponsoring.
Wir Musikanten freuen uns schon jetzt auf die Platzkonzerte im nächsten Jahr (wie-
der ab Ende Mai) und möchten uns an dieser Stelle bei allen Söllern bedanken die
bei all unseren Veranstaltungen so zahlreich zuhören und für alle freiwilligen Spen-
den.

Die Bundesmusikkapelle Söll wünscht allen

Frohe Weihnachten und 
ein gesundes Neues Jahr 2017 !

Auf der Seite 23 finden Sie den inoffiziellen 

TERMINKALENDER für das Jahr 2017
Nicht enthalten sind die zum 800-Jahr-Jubiläum geplan-
ten Veranstaltungen. Sie werden rechtzeitig über die Ak-
zente bzw. in eigenem Folder bekanntgegeben.





in Söll

Frohe Festtage!

Das Team der Sparkasse in Söll v.l.n.r.: 
Angelika Gruber, Elisabeth Steinberger, 
Geschäftsstellenleiter Jochen Naschberger, 
Markus Gugglberger und Mario Exenberger.

Mit den besten Weihnachtsgrüßen verbinden wir unseren Dank 
für das entgegengebrachte Vertrauen und wünschen für das neue Jahr 
Gesundheit, Glück und Erfolg. 


